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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Ramsthal 1921 II : TV/DJK Hammelburg III 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

SV Ramsthal 1921 II gegen TV/DJK Hammelburg III 5:9

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
die Mannschaft des SV Ramsthal 1921 II am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf die
Mannschaft TV/DJK Hammelburg III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Johannes Hofstetter. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel war Achim Blum, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der SV Ramsthal 1921 II dieses Match mit einem und TV/DJK
Hammelburg III mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Graser /
Bauer zunächst nicht gut aus, so gewannen Fella / Gehling im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Höring / Schreiber bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Holzinger / Blum. Das musste man
neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Wieber / Giesbrecht gegen
Hofstetter / Conrad. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Peter Fella gegen Ingo
Graser nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Peter Fella letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Johannes Gehling besiegelte mit einem 3:1 gegen Wolfgang Holzinger einen
Punkt für sein Team. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Rudi Höring verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Georg Bauer. Keine Chancen hatte Klaus Wieber beim 7:11, 9:11, 8:11
gegen seinen Kontrahenten Achim Blum, so dass Blum seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Jürgen Giesbrecht gegen Stefan Conrad. Der Start in die Partie hätte für Hartmut Schreiber
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Johannes
Hofstetter noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Ramsthal 1921 II und TV/DJK Hammelburg III. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Holzinger war für Peter Fella schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die richtige Taktik hatte Johannes Gehling hingegen
beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ingo Graser ab dem ersten Ballwechsel. 10:16
(Gehling) bzw. 7:15 (Graser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ohne Mühe gewann im Anschluss Achim Blum
sein Einzel, da Rudi Höring nicht antrat. Der neue Zwischenstand war 5:7. Nur einen Satzerfolg
verbuchte im Anschluss Klaus Wieber bei seiner Niederlage gegen Georg Bauer. Jürgen Giesbrecht
verlor am Nachbartisch seine Partie gegen Johannes Hofstetter unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Ramsthal 1921 II am 24.03.2023 gegen die DJK
Brebersdorf um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.03.2023 gegen die DJK
Wülfershausen 1929 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SV Ramsthal 1921 II

Doppel: Fella / Gehling 1:0, Höring / Schreiber 0:1, Wieber / Giesbrecht 0:1 
Einzel: P. Fella 1:1, J. Gehling 2:0, R. Höring 0:2, K. Wieber 0:2, J. Giesbrecht 0:2, H. Schreiber 1:0 

 TV/DJK Hammelburg III
Doppel: Holzinger / Blum 1:0, Graser / Bauer 0:1, Hofstetter / Conrad 1:0 
Einzel: W. Holzinger 1:1, I. Graser 0:2, A. Blum 2:0, G. Bauer 2:0, J. Hofstetter 1:1, S. Conrad 1:0


